
  

Offizielle Mitteilung des Aufsichtsrates 

Jochen Schneider wird den FC Schalke 04 verlassen 
 
Der FC Schalke 04 und Jochen Schneider werden im kommenden Sommer getrennte Wege gehen. Der Aufsichtsrat 
verständigte sich am heutigen Dienstag (16.02.) mit dem Vorstand Sport und Kommunikation einvernehmlich auf die 
Auflösung seines Vertrages zum 30. Juni 2021. Ursprünglich war Schneiders Kontrakt bis zum 30. Juni 2022 datiert.  
 
Jochen Schneider wird bis zur Übernahme der Geschäfte durch einen neuen sportlich Verantwortlichen im Amt 

verbleiben und das Tagesgeschäft der Lizenzspielerabteilung führen. Des Weiteren beschloss der Aufsichtsrat, die 
zweigleisige Vorbereitung der Spielzeit 2021/22 in die Hände des Teams Kaderplanung zu legen, das sich aus den 
gleichberechtigten Mitgliedern Mike Büskens (Koordinator für verliehene Spieler und internationale Aktivitäten), Peter 
Knäbel (Direktor Nachwuchs und Entwicklung) und Norbert Elgert (U19-Chef-Trainer) zusammensetzt. Jochen 
Schneider wird dem Trio beratend zur Seite stehen und inhaltliche Entscheidungen, die in Abstimmung mit dem 
dreiköpfigen Team getroffen werden, umsetzen. 

 
„Der Aufsichtsrat ist sich einig, dass grundlegende Veränderungen im sportlichen Bereich notwendig sind, um den FC 
Schalke 04 aus der Krise und in eine erfolgreichere Zukunft zu führen“, erklärt Dr. Jens Buchta, Vorsitzender des 
Kontrollgremiums. „Bei der Neustrukturierung der Lizenzspielerabteilung gilt der Grundsatz Gründlichkeit vor 
Schnelligkeit. Wir haben volles Vertrauen in die umfassende Kompetenz von Mike Büskens, Peter Knäbel und Norbert 
Elgert, die intensiven Planungen der letzten Wochen für die nächste Saison fortzusetzen. Die Drei tragen die Schalke-

DNA in sich und stehen für die Werte unseres Vereins. Zugleich sind wir uns sicher, dass Jochen Schneider bis zum 
letzten Tag alles für Schalke 04 geben wird. Wir sind ihm für seinen unermüdlichen Einsatz in alles andere als einfachen 
Zeiten sehr dankbar. Über die weiteren personellen und vor allem inhaltlichen Veränderungen in der 
Lizenzspielerabteilung werden wir zu gegebener Zeit informieren.“ 
 
„Leider haben wir insbesondere in den vergangenen zwölf Monaten nicht das umsetzen können, was wir uns vor knapp 

zwei Jahren vorgenommen hatten“, sagt Jochen Schneider. „Ohne Zweifel trage ich Verantwortung für Planungen, 
Entwicklungen und Entscheidungen, die ich stets nach bestem Wissen und Gewissen getroffen habe. Hierzu gehören 
auch Fehlentscheidungen, die mich im Nachhinein sehr ärgern.“ Der amtierende Sportvorstand verspricht: „Wir 
werden bis zum letzten Spieltag alles versuchen, um entgegen aller Prognosen den Klassenerhalt doch noch zu 
schaffen. Unabhängig davon glaube ich fest an die Kraft und Größe unseres Vereins und werde alles in die Wege leiten, 
um der neuen sportlichen Führung den Einstieg so einfach wie möglich zu machen. S04 ist und bleibt ein großartiger 

Verein, der hoffentlich schon bald gestärkt aus dieser äußerst schwierigen Situation hervorgehen wird. Ich hoffe, dass 
unser Club wieder zur Ruhe kommt und jenen Zusammenhalt lebt, der die Grundvoraussetzung für ein 
erfolgreiches Arbeiten darstellt – genau diesen einzigartigen Zusammenhalt, der Schalke zu Schalke macht.“ 

Gelsenkirchen, den 16. Februar 2021 
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